
11 12 13

Religionslehre – 2 1

Deutsch 2 4 5

Englisch 2 4 5

Geschichte 2 – –

Politik und Gesellschaft – 2 -

Geschichte/Politik und Gesellschaft – – 2

Mathematik 3 4 5

Sport – 2 –

Pädagogik/Psychologie 3 5 5

Sozialwirtschaft und Recht 2 3 3

Chemie 2 – –

Biologie – 2 2

Soziologie – 2 –

Seminarfach – – 2

Förderunterricht 1 – –

Wahlpflichtfächer z. B: „Sozialpsy-
chologie“ oder „Internationale Politik“

– 4 2

freiwillige Wahl der zweiten  
Fremdsprache

– (2) (2)

Fachpraktische Ausbildung 18-19 – –

Fachpraktische Anleitung 1 – –

Fachpraktische Vertiefung  
(Sozialpraktische Übungen)

1 – –

Summe der Wochenstunden 37-38 34 (36) 32 (34)

�In unserer Gesellschaft ist es eine Notwendigkeit und ein 
Anliegen aller gesellschaftlichen Gruppen, Menschen 
aller Altersgruppen bei der Gestaltung ihres Lebens zu 
unterstützen und Einschränkungen in gesellschaftlicher 
Teilhabe zu reduzieren. Die Aufgabengebiete der in die-
sen Bereichen Tätigen betreffen die unterschiedlichsten 
Beziehungskonstellationen, Lebensphasen und Instituti-
onen.

Alle diese möglichen Einsatzfelder in der beruflichen 
Praxis erfordern eine fundierte Herangehensweise. Um 
diese professionell bewältigen zu können, ist es nötig, 
theoretisch fundiert und persönlich reflektiert zu agieren.

Die nötigen Grundlagen, um diese Herausforderungen, 
sei es nun im Studium oder Beruf, bewältigen zu können, 
vermitteln wir Ihnen mit Inhalten aus der Pädagogik, der 
Psychologie, der Soziologie sowie der Sozialwirtschaft und 
dem Recht in der Ausbildungsrichtung Sozialwesen.

Die Pädagogik befasst sich hauptsächlich mit den Berei-
chen Bildung und Erziehung. Gegenstand der Psychologie 
sind die inneren und äußeren Ursachen für menschliches 
Verhalten und menschliche Empfindungen. Psychologie 
und Pädagogik sind eng verknüpft und hängen sehr stark 
mit anderen Bereichen, wie der Biologie und der Kommu-
nikationswissenschaft zusammen.

Häufige Einsatzorte für unsere Praktikanten sind Kinder-
tagesstätten, Senioren- und Pflegeheime, sonder- und 
heilpädagogische Einrichtungen, therapeutische Instituti-
onen und Einrichtungen der Jugendarbeit.

Profil der Ausbildungsrichtung Sozialwesen
Stundentafel

Anmerkungen zur Stundentafel

■ �In der Jahrgangsstufe 11 wird abwechselnd je eine Wo-
che die Schule und eine Woche das Praktikum besucht.

■ �In der Praktikumswoche müssen 36 bis 38 Zeitstunden 
(60 Minuten) in der Institution absolviert werden. Die 
fachpraktische Anleitung findet an drei Blocktagen je 
Halbjahr während der Praktikumszeit statt. 

■ �In der Schulwoche wird dann das Doppelte des in 
der Stundentafel für eine Woche ausgewiesenen 
Unterrichts sowie die fachpraktische Vertiefung mit 
insgesamt zwei Schulstunden absolviert. 

■ �An mehreren Terminen im Schuljahr finden während 
der Praktikumswochen Exkursionen und berufsbezo-
gene Vertiefungen im Rahmen der fachpraktischen 
Anleitung im Klassenverband statt.

■ �Die Fächer Pädagogik/Psychologie, Deutsch, Englisch 
und Mathematik sind Abschlussprüfungsfächer.

■ �Eine zweite Fremdsprache kann im Rahmen des 
Wahlunterrichtes ab Jahrgangsstufe 12 erlernt werden, 
dabei fallen zwei Zusatzstunden in der Woche an.

■ �Das Zustandekommen der Wahlfächer und Wahlpflicht-
fächer ist von den jeweiligen Anmeldezahlen für dieses 
Fach abhängig.

Jahrgangsstufen

Fächer
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Es erwartet Sie unter anderem:

■ �Ein Hauptprofilfach, in dem Inhalte der Pädagogik und 
Psychologie Gegenstand des Unterrichts sind.

■ �Ergänzt wird das Angebot durch Wahl- und Wahlpflicht-
fächer aus dem naturwissenschaftlichen, musisch-
künstlerischen und wirtschaftswissenschaftlichen 
Bereich. 

■ �Die Möglichkeit, eine fachspezifische Grundbildung zu 
erwerben, die als Basis für ein späteres Studium in den 
Fachrichtungen Soziale Arbeit und Pflegewissenschaft 
und -management oder eine Berufsausbildung in 
sozial-erzieherisch geprägter Fachrichtung hervorra-
gend geeignet ist.

■ �Die Chance - nach späterem Studium oder der Berufs-
ausbildung - aus zahlreichen Einsatzmöglichkeiten in  
der Erziehung, insbesondere auch in der Sonder-  
und Heilpädagogik sowie in der Erwachsenenbildung 
wählen zu können.

■ �Die Chance, eigene Potenziale durch die Verknüpfung 
der Lernorte Schule und Institutionen sowie Einrichtun-
gen der Sozialen Arbeit zu erkennen und zu entwickeln.

■ �Die Möglichkeit, eine zusätzliche moderne Fremdspra-
che im Rahmen des Wahlunterrichtes zu erlernen.

■ �Ein technisch modern ausgestattetes Schulgebäude  
in zentraler Lage. 

■ �Mit dem erfolgreichen Abschluss der Jahrgangsstufe 
12 und dem Bestehen der Abschlussprüfung wird die 
allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben.

■ �Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Jahr-
gangsstufe 13 besucht werden, an deren Ende der 
Erwerb der fachgebundenen oder allgemeinen Hoch-
schulreife möglich ist. Das Zustandekommen dieser 
Jahrgangsstufe am Schulort hängt in jedem Jahr neu 
von der Zahl der Anmeldungen ab.

Berufliche Oberschule Aschaffenburg
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule

Ottostraße 3 • 63741 Aschaffenburg
Telefon: 06021/44029-0
Telefax: 06021/44029-29

Öffnungszeiten des Sekretariats:
Mo. bis Do.: 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr.: 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
sekretariat@fosbos-aschaffenburg.de

www.fosbos-aschaffenburg.de

Sozialwesen
AUSBILDUNGSRICHTUNG


